
 Bauereisen, Erich 

akademischer Titel: Prof. Dr. med. habil. 

     Prof. in Leipzig:  1951-1952 Professor mit vollem Lehrauftrag für Physiologie  

   1952-1959 Professor mit Lehrstuhl für Physiologie     

   Fakultät: Medizinische Fakultät 

 Lehr- und  
Forschungsgebiete: Vegetative und Sinnesphysiologie  

 

weitere Vornamen: Leonhard Karl Georg 

        Lebensdaten: geboren am 18.02.1913 in Kiel 

   verstorben am 30.06.1985 in Würzburg 

               Vater: Adam Bauereisen, Professor für Geburtshilfe und Gynäkologie  

       Mutter: Hildegard Bauereisen, geb. Siveke, Hausfrau 

 

        Lebenslauf: 1931 Abitur in Magdeburg 
 1931-1937 Medizinstudium in Heidelberg und München 
 1937-1938 Medizinalpraktikant in Gynäkologie und Physiologie in        
 München 
 1938 Promotion  
 1938-1939 tätig in der Neurochirurgischen Abteilung des Royal Victoria 
 Hospital der Mc Gill-University in Montreal, Kanada 
 1939-1946 Assistenzarzt am Physiologischen Institut der Universität   
 München 
 1944 Habilitation 
 1947-1951 Assistenzarzt an der Städtischen Frauenklinik Magdeburg  
 1951 Facharzt für Geburtshilfe und Gynäkologie 
 1951 Dozentur für Physiologie und kommissarischer Direktor des 
 Physiologischen Instituts der Universität Leipzig 
 1951-1952 Professor mit vollem Lehrauftrag für Physiologie und   
 Direktor des Physiologischen Instituts der Universität Leipzig  
 1952-1958 Professor mit Lehrstuhl für Physiologie und Direktor des  
 Instituts für Physiologie der Universität Leipzig 
 1958 Übersiedelung in die Bundesrepublik Deutschland   
 ("Republikflucht" nach der Terminologie der DDR) 
 1959 daraufhin Enthebung von den Aufgaben des Professors mit  
 Lehrstuhl 
 1959-1981 Professor mit Lehrstuhl für Physiologie an der   
 Medizinischen Fakultät der Universität Würzburg 
 1985 verstorben in Würzburg, beigesetzt in Bad Sachsa 
 

 

       

Qualifikationen:  1938 Promotion in München an der Medizinischen Fakultät zum Dr.   
                                   med., Titel der Arbeit: Untersuchungen über den Einfluß des A-Vitamin     
                                   auf den Glykogenhaushalt der Leber (publiziert in: Zeitschrift für die  
                                   gesamte Experimentelle Medizin. Bd. 103, H. 1) 
   
 1944 Habilitation in München an der Medizinischen Fakultät zum Dr.  
                                   med. habil., Titel der Arbeit: Atmungseinflüsse auf den arteriellen    



                                   Blutdruck des  Menschen (publiziert in: Arch. Kreislaufforschung 1948;   
                                   XIV: 306) 
 

 Akademische  
Selbstverwaltung: 1960-1961, 1968-1969 und 1975-1977 Dekan der Medizinischen    
                                   Fakultät Würzburg 
   Funktionen und  
 Mitgliedschaften: Mitglied der Deutschen Physiologischen Gesellschaft, deren Präsident  

1966-1967 
 

 Parteimitgliedsch.: 1937-1945 NSDAP 
 
            Ehrungen: Ehrenmitglied der Deutschen Physiologischen Gesellschaft 

 
        Publikationen:  zahlreiche Publikationen als Erst-, Ko- und Seniorautor in   

 wissenschaftlichen Zeitschriften, mehrere Beiträge in 
wissenschaftlichen Büchern 

Bauereisen E (Red.): Physiologie des Kreislaufs. Berlin-Heidelberg-
New York, Springer, 1971  

Wiemann K, Bauereisen E (Hrsg.): Infektion, Immunität, Identität. 
Marburg/Lahn, Medizinische Verlagsgesellschaft, 1977    
 

       Nachweis von http://d-nb.info/gnd/10 
      Publikationen:    www.pubmed.org (41 Publikationen gelistet)       

 
      Referenzen und Quellen:   

Universitätsarchiv Leipzig PA 183 
Kürschner 1961 
http://de.wikipedia.org/wiki/Erich_Bauereisen am 9.6.2018 
Angaben seines Schülers, Prof. Dr. med. Ulrich Peiper, Würzburg 
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